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P125202 Schriftliche Anfrage Emmanuel Ullmann betreffend Sicherheit auf dem 
Schulweg 
 

 

 
://: 1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf 

an den Grossen Rat. 

 
 

Begründung 
 

Der Schulweg nimmt im Leben eines schulpflichtigen Kindes einen 
wichtigen Platz ein. Er bietet den Kindern die Möglichkeit, sich mit 
Gleichaltrigen zu treffen, trägt zu ihrer intellektuellen und sozialen Ent-
wicklung bei und dient der Bewegungsförderung. Der Schulweg bietet 
den Kindern somit Freiräume. Gleichzeitig birgt er auch Risiken und 
Gefahren. Der Schulweg muss zumutbar sein. Er darf weder übermäs-
sig lang noch gefährlich sein. Für die Beurteilung der Zumutbarkeit ei-
nes Schulwegs sind ausschliesslich objektive Kriterien massgebend. 
Im Kanton Basel-Stadt liegt die Verantwortung für die Sicherheit beim 
Erziehungsdepartement, dem Justiz- und Sicherheitsdepartement und 
Bau- und Verkehrsdepartement. Jedes dieser drei Departemente erfüllt 
im Bereich der Schulwegsicherheit spezifische Aufgaben. 
Lichtsignalanlagen leisten einen Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit. Sie beeinflussen jedoch auch das Verkehrsgeschehen ein-
schränkend und sind kostenintensiv. Aus diesem Grund müssen ver-
schiedene Kriterien erfüllt sein, damit die Installation einer Licht-
signalanlage gerechtfertigt ist. Das Amt für Mobilität wird die Überprü-
fung der Installation einer Lichtsignalanlage am Sevogelplatz mittelfris-
tig in sein Arbeitsprogramm aufnehmen. 
 

                                                                                            
 


